
Wie entlarvt die USA-Weltraumrüstung 
imperialistische Friedensbeteuerungen?

• „SDI" — System kosmischer Angriffswaffen
• Ziel ist die militärische Überlegenheit
• Weltweites Nein zu „Sternenkriegs"-Plänen

Die Völker empfinden und verste­
hen Frieden als das wichtigste 
für ihr Leben. Sie verfolgen mit 
zunehmender Besorgnis die US- 
amerikanischen Weltraumrü­
stungspläne. Protest und Wider­
stand gegen dieses wahnwitzige 
Unternehmen wachsen weiter 
an. Washington versucht in einer 
großangelegten Propagandakam­
pagne die Weltöffentlichkeit in 
die Irre zu führen und über seine 
menschheitsbedrohenden Pläne 
zu täuschen. Aufbegehren im ei­
genen Land soll zum Verstum­
men gebracht, Zweifler und Kriti­
ker in den eigenen Reihen sollen 
zu Komplizen gemacht werden. 
Von Reagan und anderen, den 
Kurs der Hochrüstung und Kon­
frontation weiter verschärfenden 
Exponenten der aggressivsten 
imperialistischen Kreise wird da­
bei immer wieder scheinheilig 
beteuert, das „Sternen- 
kriegs"-Programm sei auf den 
Frieden und die Sicherheit aller 
Völker gerichtet. Um die Einbe­
ziehung des Weltalls in das Wett­
rüsten schmackhaft zu machen, 
wird dieses größte Rüstungspro­
gramm aller Zeiten als „Strategi­
sche Verteidigungsinitiative" 
(„SDI") ausgegeben. Doch das 
ist glatter Betrug.
„SDI" stellt eine noch nie dage­
wesene Bedrohung für unseren 
Planeten dar. Sie hat nicht das 
geringste mit Verteidigung, Frie­
denssicherung oder Abrüstung 
zu tun. Dieses Programm ist, wie

Genosse Erich Honecker auf der 
10. Tagung des Zentralkomitees 
feststellte, „kein Verteidigungs­
konzept, wie man der Welt weis­
machen will, sondern der illusio­
näre und zugleich gefährliche 
Versuch, unter allen Umständen 
militärische Überlegenheit zu er­
langen."
Bei „SDI" handelt es sich um die 
Schaffung eines Systems neuer 
Angriffswaffen, die für die Ver­
nichtung von Objekten im Kos­
mos und aus dem Kosmos auf 
der Erde gedacht sind. Dazu ge­
hören verschiedene Arten von La­
serwaffen, Neutronenstrahlwaf­
fen, boden- oder satellitenge­
stützte Abfangraketen, elektro­
magnetische Kanonen, militäri­
sche Weltraumstationen und an­
dere. Entgegen allen konstrukti­
ven Vorschlägen der Sowjet­
union zur Sicherung der politi­
schen und militärischen Stabilität 
in der Welt und unter Mißach­
tung weltweiter Proteste haben 
die USA inzwischen begonnen, 
zum „SDI"-Programm gehörige 
Antisatellitenwaffen im Weltall 
zu erproben.
„SDI" entspringt den gleichen 
gefährlichen Bestrebungen, die 
der Entwicklung und Entfaltung 
immer neuer strategischer Offen­
sivwaffen durch die USA ein­
schließlich der Stationierung 
zahlreicher neuer USA-Mittel- 
streckenraketen in Westeuropa 
zugrunde liegen: einen nuklearen 
Krieg gegen die UdSSR und die

anderen Staaten des sozialisti­
schen Verteidigungsbündnisses 
führen und gewinnen zu können 
und so die Ambition auf Welt­
herrschaft zu verwirklichen.
Zu diesen abenteuerlichen Ab­
sichten der aggressivsten und re­
aktionärsten Kräfte des USA-Im- 
perialismus haben sich führende 
Vertreter der Reagan-Administra­
tion wiederholt offen bekannt. So 
äußerte zum Beispiel der Unter­
staatssekretär im Pentagon Ald­
ridge, daß diejenige Nation, die 
den Weltraum kontrolliere, auch 
die Welt beherrschen könne. Der 
Direktor für Weltraumangelegen­
heiten, US-General Storrie, er­
klärte, daß sich die Vereinigten 
Staaten darauf vorbereiten, 
„Kriege zu führen und zu gewin­
nen", indem sie im Weltraum all 
das unternehmen, was sie be­
reits in der Atmosphäre, zu 
Lande und zu Wasser tun. Penta­
gon-Chef Weinberger bezeich- 
nete die Militarisierung des Welt­
raums durch die USA als „unum­
kehrbar".
Der mit Begriffen wie „Verteidi­
gungsinitiative", „Schutzschirm" 
oder „Sicherheitsschild" etiket­
tierte Plan zur Entwicklung und 
Stationierung kosmischer An­
griffswaffen ist eng gekoppelt 
mit dem massiven Ausbau des 
nuklearen Offensivpotentials. Die 
neuen Interkontinentalraketen 
(ICBM) MX und „Midgetman" so­
wie die seegestützten Trident- 
2-Raketen werden produziert und 
aufgestellt. Die neuen Bomberty­
pen B 1 B und ATB („Stealth") 
befinden sich im Bau. Eine neue 
Generation nuklearer Mittelstrek- 
kenraketen wird zur Zeit in West­
europa entfaltet. Strategische 
Bomber, Atom-U-Boote und Un­
terwasserschiffe werden mit
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